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und alle anderen
Frau Wilson Robinson. No. 744

Nestle Str., Toledo, OHio, schreibt:
Ich fühle wie eine neue Person. Ich

bin nicht mehr bedrückt, habe keine

Schmerzen und kehl Ausstößen von
Gasen mehr, kann Einiges essen ohne
dabei Schaden zu leiden.. Ich habe
immer Lust zur Arbeit. Ich habe 21
Pfund zugenommen. Leute, die mich

jetzt sehen und mich dor 2 Monaten
gesehen hnbcn, sind erstaunt. Ich sage
ihnen, Pcrnna hat es getan. Ich
möchte sagen, es ist das einzige Mit
tel für Frühjahrs und alle anderen
Leiden."

Unsere Brosckiire. welcke Iimen frklckrt, w,e
nesund 3ii binden, ist frei fiic Alle. The
Pormia Co., i!olinikns, Cho.

Soichk. bir flnffiqc Mkbiin nicht s

nehme könnc. empfehlen wir Peru Pillen.
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Engros-Lage-r in feinen Wei-

nen und Liquören
OLD STYLE LAGERBIER

iss verkauft werden bevor I, Lief

i

!

Engrospreise für alle Uunöen!

Volle Garantie für Sendungen nach Iowa
und Colorado.

Schreiben Sie für unsere Preisliste!

JOHN LINDER GQ. Omaha,
?

Neb.

1209 Douglas Sttaße.
Das älteste Likörhaus in Nebraska.

Segen Nationalbunö!
New York, 7. April. Die Spe,

zwlversammlung des Deutschen
SMegerbundes" faßte einstimmig dm
Erschlug, aus den Bereinigten deut,
fdjcn Gesellschaften von New JJor!
auszulrucn. uns zwar weil oicsel

)n den Theatern.
Im Orvlirnm.

Die Hauptnummcr der nächsten
Woche bildet der bedeutende Tmo
rist Ordille Harrold, der früher als
exern nur liirnna brennn l in
Nmighty Marietta" glänzte.

iH'cnw erwaiznensivert ledoch ut
der bekannte 5tomiker Georg Nash
in der höchst amüsanten Szene The
erproeo .

Elsie Pilcer und Tudlcy Doiig
las sind ein vorzügliches Sänaeo
und Tänzer-Paar- : und Elsie versteht
es. sich anszerit geschickt zu kleiden

Joster Ball tritt in der humori.
frischen und patriotischen Skizze

Since the dans of "61" als alter
Veteran auf. Er wird von Kernan
Cripps in fähiger Weise unterstützt

In dem Einatter The Mnal
Xccrcc , einem
haben Henry ilcanc und Torothy
oMrtimer Gelegenheit, ihr Talent
leuchten zu lassen, während Witt
und Winter als Equilibristen ihres
Gleichen suchen.

Howards dressierte Ponies bilden
eine andere höchst interessante Num-
mer, während die Orpheum Steife
bilder Spanien vorführen und auch
das Wachstum der Blumen vor Au-ge- n

führen.

layety Thrntrr.
Die fitste" Molln Williams tritt

mit ihrer eigenen Truppe von heute
nachmittag an in diesem beliebten
Theater auf. Motty gilt als die
feurigste und geschickteste Darstellerin
der amerikanischen Burleske und hat
überall, wo sie aufgetreten, den
größten Lacherfolg erzielt.

Sie bat sich diesmal eine Gesell'
schast zusammengestellt, die einen
vorzüglichen Nahmen sür sie abgibt.
darunter Cva Malvin, Frankie
Burnö, Floreilee Kelly, Teddy
Burns, Noscoe AillS, Simon M'
crS und Jack Tuffy. Ein Chor rn
zender junger Damen vervollständigt
die Truppe. Das Programm enb
bält zn'ei urkoiuische musikalische
Buxleskcn The Hallowccn Party"
uno.ome anitarium , sowie eine
Zahl Vaudeville Nummern.

Von Letzteren ist die dramatische
Skizze The Tancc L" Enticement"
von Moliie Williams und Frank
JVmniita hervorzuheben.

Bon Montag an finden jeden Wo.
chentag Time Matinees statt.

Ympres Theater.
Die Direktion dieses beliebten

Theaters hat ein prachtvolles Pro.
qrainn, für die Osterwoche zusam.
mengestellt, das morgen beginnt.
Hooper imd Burkbnrt treten in einer
komischen Gesangsskizzc auf.-- Green
McHcury und Dean produzieren sich

i oer innigen zene vroiu yanuj
io Eabarct". Neal Adel hnt'incnr
lewalt über seine lesichtsuervcn als
irgend ein anderer Sterblicher, und
die Faur Novcltu PierrotZ sind vor.

züglicl,e Gymnastiker. Hierzu kom.
mcn die Wandelbilder.

&KtötaAUTO; lna. 4S

Das Beste in Vaudevillk.

Matinee täglich 2:15. Abends 8:lo.

?
Grville Narrelo

Pilger und Douglas: Foster Ball:
Henry Kcane und Torothy Morti
nier,' Howard'S Animal Spcctaclc,-Wit- t i

uiid Winter: Orpheuin Reise
bilder.

Preise Matinees: Beste Sitze
2oc, ausgenommen Lamstag und
Sonntag. Gallerie 10c, Abends:
10, 25, 5 und 75c.

.

9,srl?rfT' - 9latt- -
24&t40Llv be,b, --25.50.71.

Nollie Williams ganz eigene Schau
wuMawaft zftuuau.

71 tvrüdmdüe brz Snifon. ie bcrfu4
wt, w jcomiil zn ioji'ii.Ist! MviNe William uns nrnnl inn

irrni In der btuiiintiltücii Furore: ZI,k lnie
(rnurstrat". Hiuile tciinifp, im oiileu

tnfc ifiinufitt. L'flslf ioitlcninifl reilag
id. Xamtt Xiutt ;'.!uiline aa Lvcheiilugc.
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Wche i,,inid, im 8.

rr un fnrt(irt
Vingkn XeNurnation ut Tanz
Kkn Mrdkr n lea
Lv ser .um im Cabur
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2ft Wanil mit btm t,nv,Iich, Skfichk"
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L .Wüo Sind a Wife'
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tionalbund, bezw. zum New ?arker
Staatsverbande desselben, sowie zu
den Bereinigten Duschen Verbau.
den von Gros; New Jork gehn
reu. Xet Kricgcrbund ist jedoch
nach wie vor entschlossen, den Ver
einigten Teutschen Gesellschaften treu
zur tocilc zu flehen, wenn sich diefel
den von den drei vorgenannten Bev
cinigungeil lossagen.

Dem Bundcs.Präsidcnten Christ.
Ncbhan Ivurde in Anbetracht seiner
mannhaften Haltung ein Vertrau
ens.Votuill dargebracht, das den sol
gcnden Wortlaut hat:

Die Telegaten des Deutschen

Kriegerbund", New ?)ork, in rcgel
mäsziger Sitzung heute versammelt,
sprechen hiermit ihrem Präsidenten,
Herrn Christ. Ncbhan, sür sein
mannhaftes, aufrechtes und wackeres

Verhalten während dieser ernsten
und kritischen Zeit, für seine uncv
müdlichen Bestrebungen in: Interesse
des TeutschAmcrikanertumS und
ganz speziell für seine fortwährenden
Bemühungen, diesem Lande den
Frieden zu bewahren, was nicht nur
von dem Deutschen 5!ricgerbund",
sondern von dem gesamten Teutsch
tuiu anerkannt wurde, ihr unbe
dingtes Vertrauen und den herz
lichstcn Dank im Namen des Deut-- ,

scheu Kricgcrbundes", Nclo Jork.
aus.

Zieht Selbstmord
Bruöerkampf vor!

Doiiglas, Ariz.. 7. April. Mi- -

chael Pisoulik, 21 Jahre alt, Musiker
uil 18. Jiisantcricrcgimcnt, beging
Selbstmord durch Erschienen. Er
hinterlies; einen an seinen in St.
Louis wohnenden Bruder gerichteten
Brief, in welchem er sagte, das; der
Krieg unvermeidlich sei. und er
nicht wisse, wohin sein Regiment
geschickt iverden würde: ehe er aber
gegen seine Brüder kämpfe. z?che er
den Tod vor. Pisoulik wurde iu
Kroatien, OcstcrrcichUngarn, gebo-
ren.

Patriotische !!)vllchiindler.
Boston, 7. April. Die hiesige
ool Trade Aisociation hat in einer

auuerordentlichcn Sitzung beschlossen

alle Wolle, die sich zur Zeit hier im
Besitz von Mitgliedern der Aisocia
tion befindet oder von diesen kontrol
liert wird, angesichts der liricgsmöa
lichkeit für die Bundesregierung zu
reservieren und diewc zu laufenden
Marktpreisen anzubieten. Eine Ab
schritt des Beschlusses wurde dem
Präsidenten Wilson, dem Krieassi
krctär und dem Landesvcrteidiguiigs
rat zugewandt.
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(5ls,e Pilcer.
Nächste Woche im Orpheum Theater
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Reizende Mollie Williams.
Die Hauptattraktion im beliebten

Gayety Theater, zweimal täglich die
gaze Woche, beginnend heute nach
inilkaa.

Jubiläumsfeier!
Tke für Oktober bestimmte Feier

wird trotz des Krieges statt
finden.

Philadelphia. Pa., 7. April.
Wie von der Zentralstelle bekannt
macht, wird die auf den Oktober
d. I. in Aussicht genommene Feier
des n Jubiläums der
protestantischen Reformation mit
Rücksicht auf die kriegerische Verwi
ckeluna der Ver. Staaten, mit
Deutschland nicht aufgeschoben wer
den. Es wird ausdrücklich darauf
hingewiesen, daß es sich bei der Feier
nicht um die Verherrlichung der
in der Ncforiiiations.Bewcgung be
sonders hervorgetrctenen einzelnen
Persönlichkeiten, sondern um die der
religiösen Prizipien und ihrer Ver- -

kundcr wie Luther, Calvur, Zwing
li, 5knor. Cramcr und Andere hau
delt, welche als Propheten für alle
Nationen ohne Rücksicht auf das
Land, in welchein sie gelebt und

haben, gelten. Die Feier,
heisst es, ioird von dem Kriege nicht
unberührt bleiben, aber es ist auch
nicht an verkennen, das; die ernsten

Zeitverhältnisse, vor welche das Land
sich gestellt sieht, würdigen und wir
kungsvollen Stoff für die Predigt
bieten, und es wird darin gemahnt.
dasz die gesamte Festlitcratur und
die gesamten Festreden kirchlichen
Charakters sein und daß alle Ver
sanimlungcn und Kundgebungen iin
Einklang niit dem Ernst der Zeit
stehen sollten.

Nriegsentscheidung
liegt bei Uutzlanb!

Amsterdam, 7. April. Der bul- -

garische Gesandte iu Deutschland. D.
Rizow. sagte einem Berichterstatter
der Bossi chtn Zeitung, bah der
Schwerpunkt der Welt sich, von We
sten nach Osten verschoben habe und
dasz nicht Amerika, sondern Nuszland
den Krieg entscheiden werde. So
bald dieses riesige .Kuiserreich anfing
zu wanken," sagte Herr Nizow,

krachte der ganze Ententenufbau in
allen Fugen. Der politische Auflo.
sungsprozeh in Rußland kann nicht

mitgehalten werden. Die einzige Re
Clierung, die in Rußland von Dauer
fein kann, ist eine Regierung, die
dem Volke den lang ersehnten Frie-de- n

bringt."

ttücktritt mehrerer
franz. Generale!

Paris, 7. April. General Fer
dinand Joch, der Held aus der Mar
neschlacht. ist voiu aktivei: Dienst in
rückgetreten. Die am Donnerstag in
Paris veröfsentlichte Liste der Beför
derungen enthält einen kurzen Hin
weis darauf.

AuS dein aktiven Dienst ist ferner
zurückgetreten der Tivistonsgeneral
Endunr, der Milüargouberneur von

Tunnräxn. Weiter stnd nmf
in den Ruhestand ge

treten.
Die Zeitung Mattn schreibt, Gene.

ral Foch wird auf der Liste der aV
tiveu Offiziere, aber ohne Komnian
do bleiben. Er wird als Tivisions.
general Laborias geführt.

tteine Straszenkämpfe
in öer Stadt Meriko!

Washington. 7. April. Die Ver
dung zwischeil der Stadt Meirko
und Washington ist heute uieder
hergestellt. Aus den eingetroffenen
Depeschen geht hervor, das; es in der
vcilkvtsiadt Meriko ukcht zu Straszen
känipfen gekoinnien iit. , Ebensowe- -

nig ist bestätigt worden, das; General
Carrauza gelangen genommen wr
do. Dies wurde heilte vom Staats
mnt bekannt gegeben.

Bryan meldet sich
als Freiwilliger!

Albann. Ga., 7. April. Wm. I.
Bryan sagte iiii Verlaufe feines hier
gestern aoend gehaltenen Vortrags.
dasz er mit Freuden sein Leben hin

gegeben hätte, wenn er dadurch den

Krieg zwischen Amerika und Teutsch,
land halte verhindern können, 'etzt

aber, daß es zum Kriege gekommen.
will ich mein Leben gern in den

Dienst des Vaterlandes stellen. Herr
Vrlian hat an den Präsidniten Wil
sau eine Tepefche gesandt, in welcher

dem Lande seine Dienste als Frei
williger anbietet. ( jir spanisch ame

rikanischen Kriege befettigte Bryan
das dritte Nebraska Freiwilligen Ne

gunent. Dasselbe kam zwar nie ms
TZeuer, bat ober infolge schlechter

Lagerverhältnisse viele Mcnrn verlo

ren.)

SozlalistkNdersamnilnn.

J,l einer vo den Sozialisten auf Elf
Sonntag nackiinittaa llhr in der

Mcirnna .'oalle. Ecke Sherinan Aiie.
und Locust Straße, anberauinten
Versammlimg wird Ramnond Lam-ler- ,

Organisator der Partei, über
Tiie Batt!e for Braid" einen Vor.

traa hatten.

feinöl. Geiseln frei!

Loiidon, 7. April. Reuters Pe
tersburger Korrespondent meldete
am Donnerstag:

Die provisorische Negierung hat
die Freigabe von 500 Geiseln, die in
feindlichem Gebiet festgenommen wo.

ren. angeordnet. Die Regierung
Iteht auf dem Standpunkt, das; es
ungerecht ist, Leute gerangen zu hal
ten, deren einziges Vergehen die
Treue zu ihrem angestammten Bater
laiide ist.

Ariegswirtschaftliches.
Der Krieg mit Deutschland ist zur

unabänderlichen Tatsache geworden.
mit der jedermann sich abzufinden
hat. Es hat keinen Ziueck mehr, da
rüber zu debattieren, wie es gekom-
men ist, daß die Ver. Staate,! in den
Krieg hineintrieben. Die Aufmerk,
sainkeit der Regierung und des Vol.
kes wird sich von jetzt ab ausschließ-
lich auf die KriegSrüstnng, sowie da-

rauf richten müssen, daß die unver
Nieidlick) Last dem Lande so ertrag,
lich wie möglich gemacht werde. In
allen Ländern Europas, nicht bloß
bei den kriegführenden Völkern, fon.
dern auch bei deu neutralen, hat der
Krieg Knappheit in fast ollen Tin.
gen, an Nahrungsmitteln und auch
an Rohstoffen, zur Folge gehabt. Bei
den Mittelmächten ist diese Knap'p
heit vielleicht zum ausgesprochenen
Mangel geworden. Wenigstens stel
len die Nachrichten, die uns mittel-
bar über London, Paris oder Am- -

sterdam zugegangen sind, die Zustän.
de in Deutschland und in der

Monarchie fo
hin. Bei dcii Alliierten steht es in-

dessen kaum besser aus. In Frank
reich fehlt es an allen Ecken und
Kanten, und selbst in England weiß
man kaum mehr, wie man die

Vorräte strecken", wie
man beispielsweise die für die

der ärmeren Klassen höchst

notlveiiöigen Kartoffeln beschaffen
soll. Der fleischlose" Tag dürfte
mittleriveile ebenfalls schon eilige
führt worden sein. Das bedeutet für
den steakessenbeii Engländer eine ver- -

hältnismäßig viel stärkere Entsagung
als drei oder selbst vier solcher Tage
für den von zeher mclr Gemüse und
andere vegetabilische Stoffe verzch
rcnoen Deutschen.

Wcocr in Mutichlano, noch in
Frankreich oder in England hat man
der Knappheit vorbeugen können, in
.eutsthland nicht, weil es durch di

cinsch liegenden feindlichen Heere und
durch die englische, flotte von der
Verbindung mit den Nahrungsmittel
und Roh, toste hervorbringenden
Liniiern abgechmtten ist, m den En
teiiteläiiöern nicht, weil die deutschen
Tauchboote 'oie verfügbare Tonnen
zahl ihrer Handelsflotten verminder
teil und die neutralen Handelsschiffe
vom Berkchr mit den Entemehäfen
abichrcckten. Alle diese Voraussetzung
gen treffen für die Ver. Staaten
nicht zu. Diese find vielmehr durch
aus in der Lage, das amerikanisch,
Volk ans sich selbst heraus. zu crnäh
reu und zu bekleiden und auch mi:
den meisten Rohstoffeil zu versehen,
oercii wine blühende Jnduittie be
darf. Nicht niit allen Rohstoffen:
denii einen Teil davon beziehen die
Ver. Staaten aus Mittel, und Süd.
amerika. Der Import aus Südanic
rika mag wenn es auch nicht sehr
wahrfcheinlich ,,t zeitweilig durch
oeutfche seeiager unterbrochen wer.
den. Aber diese Störungen der Ver
bmduiig mit Südamerika können.
wenn der Krieg nicht eine ganz

Wendung nehmen sollte.
auf keinen Fall einen derartigen
Umfang annehmen, daß der Bezug
oer nötigen Rohitosse oder Lebens-Mitte- l

vom Süökontincnte ernstlich
in rage gestellt werden konnte.

.ic Ernährmiss und Bekleidung
oes Volkes imd auch die Versorgung
unserer Industrie mit dem crforder.
iicheik Nohmaterial wird daher sicher
gestellt bleiben, ivenn wir von
vornherein mit den uns zugänglichen
Vorräteii haushalten, sie nicht leicht
sinnig vergeuden lind nicht mehr da-

von- an andere Völker abgeben, als
wir selbst entbehren können. VI n er-

ster Stelle muß uns die Befriedi
guiig serer eigenen Bedürfnisse sie.
ben. Erst .wenn diese außer allem
Zweifel steht, können mir daran den
kcn, anderen von unserem lleberilnf-- ,

abzugeben. Es iit nicht nötig, daß
wir wie die europäische Völker un
scrc eigenen Erfaliriingen auf diesem
Gebiete sammeln und mit Not und
Elend in unserer eigenen Mitte teuer
bezahlen: wir sind in der glücklichen
Lage, uns die bösen Erfahrungen je.

er zur Lehre dienen zu lassen, und,
sollteil es darum auch tun.

(5lf Pferde verbrannt.
Kurz vor Äitternackt entstand in

den Stallungcn der Union Fuel Co.,
Ecke 2'). und Hickory Straße, ein
Feuer. loelcks dasselbe einäscherte.

Pferde fanden dabei den Manu
uientod. , Der angerichtete Schaden
beträgt etwa G(X)U. Bei den Lösch

arbeiten wurde der Feuerwehrmann
Archie MeEoy an Handen und Ar
meu erheblich verbrannt.

Lbonnicri auf die tägliche Tribüne.

Leiden

Ich habe (.
keine

Schmerzen
und kein

Anfstosjcn
von Gasen '

nhr, kaiin

beinahe alles
effen ohne
mir dabei Vzu schaden.

Ich habe
21 Pfund
zugenommen.

i

Telephon Donglas 302,
--51 Jahre im Geschäft'.

ED. THIEL
Moderner

Unndenschneider

Elegante Herrengarderobe nackj

Maß gemacht zn mafugen Prei
fei. Zufriedenheit garantiert.

719 füdl. 16. Str., Omaha.

Isgg Lros. & lloerhni Inc.

Konnnissions-ViB$iMn(lS- er li

Union St, fatbS CUlvCmBljs, Re.

fest bis stark.
Höchster Preis 15.80,
Durchschnittspreis 15,4515.80

Schafe Zufuhr 800; Markt stark
Geiiitterte Lämmer schwach.

Chicago Marktbericht.
Chicago, 7. April.

Rindvieh Zufuhr 500; Markt fest
Schweine Zufuhr 11,000' durch

schnittlich 5c höher.
Höchster Preis 16.00 '

Durchschiüttspreis 1 5.701 6.00
Schafe Zufuhr 4,000; Markt fest

bis 10c höher.

Omaha ttetreidemarkt.
Crnahj, 7, April.

Harter Wcizcn
Nr. 2. 221225
Nr. 3. 223io221
Nr. 4. 212218

Türmn Weizen
Nr. 2. 208231
Nr. 3. 206228

Weibes Gero
Nr. 2. 132U 1331s
Nr. 3. 132 13i
Nr. 4. 131132
Nr. 5. 131V2 131 74.

Nr. 6. 13113112
Gelbes Gorn

Nr. 2. 131 Vo 13131
cn. o 401 in-- ).n, o. 101 loi'Yi
Nr. 4. 130 131
Nr. 5. 1301413034
Nr. 6. 130 131 V

Gemischtes Gorn
Nr. 2. 13113114
Nr. 3. 12915131
Nr. 4. 129130
Nr. 5. 129130
Nr. 6. 129130

Weiher Hafer
Nr. 2. 6969
Nr. 'S. 696911
Standard Hafer 68 cg
Nr. 4. 6868

Gerste
Malzgerste 12013:)
Juttcrgcrste 113120

Roggen
Nr. 2. 165165
Nr. 3. 161165

.lWMWSiÄWSMWUÄlMIÄMWÄlW
(Tif Hcrrkn B,nlssxkrktt 1ohl vo

mal, wir ton austernald inrrbrn gcdkt,
luimnflr crnfuniiiniru vinuctt tut irmi
niruot Ercigntssk im Vkikinolklik brt tllrbal
Ho brt Tägliche Cinatm Xtiliuut" mit'
jincilm.)

Abendlinterhaltuna
im Musikverein!

Der Tamenmusikvereiil veranstal-te- t

am uächsteil Sonntag (Ostern)
um 7:30 Uhr abends im Musikver
ein eine musikalische Abendunterhal-tun- g

mit darauffolgeiidem Tanz-kränzche-

Nachfolgendes hübsches

Programm ist aufgestellt worden:

1. Frühlinz am Rhein; Breu Man.
uerchor a capella.

2. a) Marsch; b) Ouvertüre; Erncst
Rccse Orchester.

3. The Sunshine of hour Smile; Li
lian Ray. Miß Marie Jensen.

i. March Militaire; Piano-Duel- l;

Schubert. Frl. Florcnce ?!ooman
und tin. Heien Mackin.

5. Der Wanderer; Schubert. Herr
Peter Laux.

6. Mütterleins Märchen; Lehnert.
Gemischter Chor mit Pianobeglei.
tung.

7. Spanischer Tanz. Frl. Josephinc
Bilz.

Kanadier gegen
Alilitarzwang!

Ouebec, 7. April. Plakate Zn

englischer und französischer Sprache,
die gegen dm Militärzwang in Ka-nad- a

gerichtet sind, wurden am
Donnerstag an Schaufenstern. Bret-terzänn-

und anderen auffälligen
Plätzen in der ganzen Stadt ange-brach- t.

Von den Urhebern dieser
Propaganda fehlt jede Spur.

Die Mannschaft der
Missourian" gelandet

Washington. 7. April. Die
ganze Besabilng des von dem torpe
dierten und versenkten amcrikani.
schcn Dampfers Missourian wurde
yeuie im 'afen von iLenua gc
landet.

patriotische Feier
heute im Zluditorium!

Heute, Samstag abend, findet im
Auditorium eine patriotische Ver
sammlung statt, zu deren Besuch ie
dermann ansgesordert izt. Die Mit
glieder der patriotischen Gesellschaf
reu, oarnnrer die )rano Anny of
the Republik, die Damen dieses Or
dens, die Veteranen des spanischen
Krieges und andere werden sich um
7 Uhr im dienchtsgebaude vcrsanr
tnelnll und von dort nach dem m

marschieren, wo von 7:13
an bis 8 Uhr eine Kapelle Patriotin
Iche Weifen spielen wird. 400 Hoch
schill-Kadette- werden die Redner
des Abends vom Hotel Fontmcllc
nach dem Auditorium begleiten.

Um 8 Uhr wird W. D. McHugl,
Vorsitzer des Patriotismus Komiteci
oes v.ommcriclal Qtuvs, nut einer
kurzen Ansprache die Versammlung
eröffnen. Die Versanimlung wird
sodann The Battle Crn of 7ree--

dom singen, woran f,ch eine
von N. 2. Mctcalfe schlicht.

Es folgt dann ein Mafsengcsang
The Star Spangled Banner". Hicr

auf wird der Anmalt Frcderick Cou
dort von New Nork sprechen. Es
olgt dann wieder Massssenchor The

Battle Hnmii of the Republik" und
nach d'efeni cne :Hcoc von Henry

timion, früherer Kriegssekrc- -

tär unter Präsident Taft.
Mit dem Absingen von America"

schliefst dann die Feier.

Neues 5ionsnlat in Schweden.
London, 7. April. Nach einer

Stockholmer Meldung an Reuter bc

absichtigt Deutschland in Haparanda.
m der fchwediicheil 5!u,tc des bott- -

nischen Meerbusens, ein neues jeon
ulat eröffnen, das hauptsächlich ruf--

iiche kvefchaftc übernehmen wird
.ie Meldung fagt, dos; der Plan
n Zusammenhang stände mit der

Verhandlung betreffs ttreilassimg
der ivilgefaiigenen ,n beiden iiän
eni, deren Zahl über 11.000 bc- -

ragen soll.

Wöchentlicher S'rtterbericht.
iir die Woche beginnend am 8.

'lpril sür die Prärie-Staate- sowie
das mittlere und obere Minissivvi
Tal:

Regen am Sonntag im zentralen
Mississippi Tale und veränderliches
Better, wahrscheinlich Regen, über

den ganzen Distrikt bis ungefähr
Mittwoch: die Witterung wird im

llgemein scbön fein mit mäsziger

Teniperatur Montag und Dienstag
und einer normalen für den Nest der
Woche.

ZNarktderichte.
Nebermltt?It fron SilinZki ssrmt 6 )

Ctniirti-l- l - "; 2!. $i.?,',; 100 bis
17;.-- . $l.n ver wir.

Sinoufii ..mrt ?st, yst pr nftt;
c,:?ncii.joii. .ii'fv, '?iO'.. n.rji pn ftilie
lattiuiit UM, ii.00 tet stille; 46, ti.Iä.
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Weintrauben $7.00 bis $8.00 Fahchen.
Acviol - Per Kisle: Ionatknne. ertra fane,

K.2H, fniirt) $2.00. W. W. Pearmines, $2.25.
fund) $2.00; Ulilanfo Black, $2.f.O; Ben
DadiS. orckard run, $l,0 per wile.

Karlosiein $2.5 per Bushel. St. K. Ohlos.
$3.25; neue tiarwfsei,,. SiO. 1, $4.25 per
.vlimper.

Sukkarwlseln $2,S5 per Hamver: für Saal
$c!.2ö liir Jak.

Siüben, Weihe SMben, Juckerruben, aslina,
len, Bagoes, 4c per Pfund: kobl. 10c ver
P,ud: Blumenkohl, tß.bO per tut. $2.00
per Dutz,; urkcn, $2.00 per Dutzend; To

mlen, $7,00 per Crate, $1.00 per Korb:
$10,00 für rone grate; Kopfsalat $4.00 per
(Träte, $1.25 per Dutzend: ftrauäfsllslt, 40c
für Tichend; Sellerie, $1.00 für. Tutzend,
$4.50 für- Eraie, Role Zwiebeln 12c per
Pfund; spanische Zwiebeln, $3,50 ver Crale
und $l0.0 für grvize Crale.

Honig $3.25 ver K,sle,
Lwfelwein Moll's, Fäszchen Z4.2S.
Bananen 5c Piund.
Preibelbeeren, $3.25 per Klfle.

Omaha, 7. April.
Nindvicy Zufuhr 3:

Aeeves fest, heute Zur die Woche
.".0 50c höher.
ttute b. beste Bccvcs 11.75
12.80.
Mittelm. Bcevcs 10.7511.73.
Gewöhnliche 9.5010.75.
Kühe und Heiscrs fest, heute für
die Woche 30 50c höher.
lZute b. beste Heiscrs 9.6010.85

ute b. beste Kühe 8.7510.15.
Mittelmässtge Kühe 8.008.75
Gewönhnliche 5.50 7.50

Korngcfütterte Stiere 9.50 10.
25.
Stockers und Feeders fest heute
für die Woche feit.
Feeders gute b. beste 8.759.50
Ättttelmäßige 8.008.75.
Gewöhnliche 6.758.00
ttute b. beste Stockers 8.259.25
Stock Heiscrs 7.259.25.
Stock Kübc 6.009.00
Stock Kälber 8.0010.50
Bcal Kälber 9.0012.00
Butts und Stags 8.009.75.
Bologna Bulls 7.00(8.0.

Scliweine Zufuhr 6,900; AZarkt 5
ois iuc yoner.
Tiirschnittspreis 15.45 15.70
Höchster Preis 15.80.

Schafe Zufuhr keine, für die Woche
fest.

Lämmer J 4.25 15.25.

Jährlinge 12.0013.75.
Merikanische Lämmer 15.25.-Wcstcr- n

1.4.75.
Widder 11.5012.75
Mutterschafe 10.0012.25. .

ttefiittcrte Mutterschafe 10.00!
11.60.
Merik. Mutterschafe 11.60

Kansas Eitv Marktbericht.

Äansas Citn. 7. April.
Rindvieh Zufuhr 100: Markt no.

minal.
Evlorado? 11.95.
Höchster Preis 12.25.
Jährlinge langsam.
Kühe und Heifcrs fest bis firm.
Kälber feit.
Bcal üäiber fest.
Stock Kälber niedriger.

St. Joseph Marktbericht.
St. oseuh. 7. April.

Rindvirk Zufuhr 100: Moift tto.
niinal. .

Höchster Preis 1 15.
Schweine Zufuhr 2,500; Markt

ü(, 'i
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